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Zl. K SNT S 10/02, K SNT S 03/02 
 

Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die Verordnung der Elektrizitäts-Control 
Kommission, mit der die Tarife für die Systemnutzung bestimmt werden, geändert wird 

Auf Grund von § 25 Elektrizitätswirtschafts- und -organisationsgesetz (ElWOG), BGBl. I Nr. 143/1998, 
in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 121/2000, sowie § 16 Abs. 1 Z 2 Bundesgesetz über die 
Aufgaben der Regulierungsbehörden im Elektrizitäts- und Erdgasbereich und die Errichtung der Energie-
Control GmbH und der Energie-Control Kommission (E-RBG), BGBl. I Nr. 121/2000 in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 148/2002, wird verordnet:  
 
Die Verordnung der Elektrizitäts-Control Kommission, mit der die Tarife für die Systemnutzung 
bestimmt werden (Systemnutzungstarife-Verordnung, SNT-VO), Zl. K SNT 100/02, verlautbart im 
Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 102 am 29. Mai 2002, in der Fassung der Verordnung der Elektrizitäts-
Control Kommission, mit der die Verordnung der Elektrizitäts-Control Kommission, mit der die Tarife 
für die Systemnutzung bestimmt werden, geändert wird, Zl. K SNT 03/01, K SNT 12/01, K SNT 18/01, 
verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 123 am 28. Juni 2002, in der Fassung der Verordnung 
der Elektrizitäts-Control Kommission, Zl. K SNT 10/01, verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 
167 am 30./31. August 2002, und in der Fassung der Verordnung der Energie-Control Kommission Zl. K 
SNT 13/01, K SNT 15/01, K SNT 17/01, verlautbart im Amtsblatt zur Wiener Zeitung Nr. 184 am 24. 
September 2002, wird geändert wie folgt: 
 
 
1. In § 3 Abs 7 wird der folgende Satz gestrichen: „Ein Anspruch auf Rückerstattung ist ausgeschlossen, 
wenn die Verringerung der Anschlussleistung infolge der Stromerzeugung aus Anlagen erfolgt, die in der 
Verfügungsgewalt des Endverbrauchers stehen oder infolge der Errichtung einer Direktleitung.“  
 
2. § 14 Abs 1 Z 2 lit a lautet: 
 

„Österreichischer 
Bereich: 

 0,0827 0,0827 0,0827 0,0827“ 

 
 
3. § 14 Abs 1 Z 9 lit g lautet:  
 

„Bereich Salzburg: 3.400 1,1200 1,1200 1,3100 1,3100“ 
 
4. § 14 Abs 1 Z 11 lit g lautet:  
 

„Bereich Salzburg: 4.300 2,4500 2,4500 2,7500 2,7500“ 
 
5. § 14 Abs 1 Z 13 lit g lautet: 
 

„Bereich Salzburg: 
1. gemessene Leistung 
2. < 700 kWh 
3. >= 1500 kWh  
4. <= 5000 kWh  
5. > 5000 kWh  
6. unterbrechbar 

 
5.400 
 
   900/Jahr 
1.500/Jahr 
2.000/Jahr 
 

 
3,1000 
8,1000 
6,8200 
6,4200 
6,3200 
5,0000 

 
3,1000 
8,1000 
6,8200 
6,4200 
6,3200 
3,2000 

 
3,1000 
8,1000 
6,8200 
6,4200 
6,3200 
5,0000 

 
3,1000 
8,1000 
6,8200 
6,4200 
6,3200 
3,2000“ 

 
6. Dem § 17 wird als Abs 6 angefügt: 
 
„(6) § 3 Abs 7 in der Fassung der Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die Verordnung 
der Elektrizitäts-Control Kommission, mit der die Tarife für die Systemnutzung bestimmt werden, 
geändert wird, Zl. K SNT S 10/02, KSNT S 03/02, tritt mit 1. März 2003 in Kraft. § 14 Abs 1 in der 
Fassung der Verordnung der Energie-Control Kommission, mit der die Verordnung der Elektrizitäts-
Control Kommission, mit der die Tarife für die Systemnutzung bestimmt werden, geändert wird, Zl. K 
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SNT S 10/02, KSNT S 03/02, tritt für den Bereich Salzburg mit 1. Jänner 2003 und für den 
Österreichischen Bereich am 1. März 2003 in Kraft.“ 
 
 

Die Energie-Control Kommission 
 

Der Vorsitzende 
Dr. Wolfgang Schramm 

 


